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- ,>'.' r :._ B e a n t wo rt u n g 
,'i ., ..• ',.' " 9-~r' Anfrage der Abgeordneten Dro Moser 

~d Genossen' an die Frau Bundesminister 

.' betreffend Schi-Unfälle (Zle' 1772/J~NR/1974) 

':- . . ' ,: .. ', 

" 

", ., In der gegenständli6henAn:.frage 
".. . ... folgefldeFragen' ge~icht'et; . 

werden a..n mich 
.' ~ 

, '," 0,.,,-

ol :', " • 

. ,'~~~ . Y/ie groß ist die 4.ahi ••• der, Schiw"lfälle . \·/ähJ;'~nd 
, d~r,"'letzten Wintersaieio~ in Österreic!l-~ die zll. einer 

l~eren ärztlichen;'Behandlung geführt' haben ? 
; .. .' 

.. ' 

2~ Wieviel Schiunfälle bedurften einer Behandlung 
~". . . 

im Krankenhaus ?'. "'~ . , ", - . .1-
. -' . ~... .-

. " ._,- .'.'. 

. .... 
3. Wurden von Ihrem, Ministerium' Vorkehrungen getroff.en, 

". Um.'das Ausmaß der Schiunfälle zu vermindern ? 

4. Wie hoch schätzen Sie die Anza.'I11 der Unfälle S' die 

auf falsch eingest~llte Schibindurigeti (Sich,erl'l.eits­

":. ,.': bindungen) zurückzhführen sind 1: Wennja p 'welohe ? 
, . , ... " ... 

.... ~:Beabsichtigen'Sie I;1it dem Sportar~ikeih~ndel in 

, Verbindung zu treten~ damit .Sicherhei tsbindUngenaller 

". <Ma,:dcE?n, auch solcher, die nicht bei dem betreffenden 
., .:: / H.~dlßr erworben ~deng überprüft werden '?" " " 

,... t~ Bek.ntwortung~ie~e;: Anfrage'. t~iie 'i~h'mit~ 
',.l • . " :._ • 

:' r .; .• :~. ~u .1~:un,d 2: Meinem ~v.ndesministerium .liegen leider 

ke;i1eAIlgaben darüb~r vor"wiev~el~'Schiunfälle die 

.' Sich in der Wintp.r~aison 73/74 im gesamten Bundes­

~~bi~t .~reigne·th8rben·zu iängerer'~rz~libher Behandlung 
bzw. zu:einer Behandlung im Krankenhaus gefiL'1rt haben" 

, ." ., 

.... 
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... 
': . ~ ... 

Jedoch liegen Zahlen nach dem Mikrozensus' 
Dezember 1970 voro Dabei wurden 57.700 Sport­
unfälle, davon 26 0 000 Schiunfälle,ermittelt o 

, Ein Drittel der gesamten Verunglückten benötigte 
zur 'WiederherstellUng einen Zeitraum von acht 

. Tagen bis vier Wochen; ein Viertel einen Zeitraum 
von mehr als vier Wocheno 

Da die aI1..geführten Zahlen nur Inländer betreffen, 
muß die Gesamtzahl de~Schiunfälle in Österreich 
etwa mit dem Doppelten angenommen werdeno 

. : Erhebungen im Bundesland Salzburg für 1972/1973 
ergaben 2 0 929 SChiunfälle ll , das bedeutet in diesem 
BurLdesland gegenüber 1970 eine Erhöhung um fast 
1~000 Unfälle .. Hiebei mußte ferner elne-überaus 
starke Zu..."1ahme des Anteile's der veru.J.'1.g1ückten Kinder 
festgestellt,werden~ 

',Hieraus kan..'1. geschlossen werden, daß sich auch in 
. den anderen. Bundesländern die Zahl der Schiur...fälle 

•. ,beträchtlich .erhöht hato 

,·..:Zp 3 :, . Angesichts der" steigenden' Zahl von Schiurrfällen 

" ,:. ist mein Ressort -bemüht, in Zus8.l!l.TD.enarbei t mit den 
' •. ,eins0hlägigen Stellen au.fkl~rend zu wirken und auf die 

besonderen Gefahren des Schilaufes aufmerksam zumachen~ 
" 

" In diesem Zusammenhang ist auch geplant, eine Broschüre 
. über Sicherheit beim Schilauf zu fördern~ die das 

." '. 1~ 

.... ~ . ~ 

. -,' . 

.' Österrelchische Kuratorium für Sicherung vor Berg­
gefahrenvorbereitet o Diese Aufklärungsschrift soll im 
Hinblick auf die Zunahme vonSchiunfälien besonders 
bei Kindern und' Jugendlichen vor allem den Teilnehmern 

'. von Schikursen übergeben werdeno' 
, . 

. ". .. .. 
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Zu 4: Der A.1"lteil der Schiunfälle p die auf·falsch 
eingestellte Sicherheitsbindungen zurückzuführen 
sind, \vurde nicht erhoben und kann auch nur schwer 
geschätzt werden. 

Zu 5 ~ Mein Ressort wird im Rahmen seiner Zuständig~ 
keit bemüht sein, zur Hintanhaltur~'von Schiunfällen 
beizutragen und nach Möglichkeit versuchen, auch die 
Frage der Überprüfung von Sicherheitsbindungen in 
Beratungen mit den dafür in Frage kommenden Fachleuten 
einer befriedigenden Lösung zuzuführen$ 

Der B~nister: 
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